
 
D i e  B ü r g e r m e i s t e r i n  
Fachbereich 4 - Finanzen, Wohn- und Grundstücksmanagement 
 

Vorlage Nr. 400/12 
 
 

Betreff: 
 

Handlungsansätze zur Haushaltskonsolidierung - Lfd. Nr. 1.27 der 
Liste 1 der Konsolidierungsvorschläge; hier: 10%ige Kürzung 
Zuschüsse 

  
Status: öffentlich 

 

Beratungsfolge 
Haupt- und Finanzaus-
schuss 

30.10.2012 Berichterstattung
durch: 

Herrn Wullkotte 

 Abstimmungsergebnis    

TOP einst. mehrh. ja nein Enth. z. K. vertagt verwiesen an: 

         

Betroffene Produkte 
42 Finanzen 
 
Betroffenes Leitbildprojekt/Betroffene Maßnahme des IEHK 
 

      
 
Finanzielle Auswirkungen 
 

 Ja  Nein 
 einmalig  jährlich  einmalig + jährlich 

 
 

Ergebnisplan   Investitionsplan 
 

Erträge         Einzahlungen        
Aufwendungen p.a. 575.000 €  Auszahlungen        
 
 

Finanzierung gesichert 
, 

 Ja  Nein 
durch 

 Haushaltsmittel bei Produkt 42 
 Mittelumschichtung aus Produkt / Projekt       
 sonstiges (siehe Begründung) 

 
mittelstandsrelevante Vorschrift 
 

 Ja  Nein 
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Vorlage Nr. 400/12 
 
Beschlussvorschlag/Empfehlung: 
  
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt, die Zuschüsse an die Stiftung Na-
turZoo Rheine nicht zu kürzen.  
 
 
Begründung: 
  
Vorgeschlagen wurde die fachbereichsübergreifende Kürzung von Zuschüssen an 
Vereine, Verbände, etc. in Höhe von 10 %. 
Im Fachbereich 4 steht hier der Zuschuss zur Stiftung NaturZoo zur Disposition. 
Der Zuschuss beträgt pro Einwohner seit 2010 pro Jahr 7,50 Euro (vorher 6,50 
Euro). 
In den letzten Jahren wurden folgende Zahlungen an die Stiftung NaturZoo ge-
leistet: 
2008  497.549 Euro 
2009  497.068 Euro 
2010  573.968 Euro 
2011  573.975 Euro 
2012  574.223 Euro 
 
Zum Haushalt 2009 wurden die Zuwendungen an die verschiedenen Vereine in 
Rheine um 10 % erhöht. Der Förderbetrag an die Stiftung NaturZoo Rheine wur-
de in diesem Zusammenhang nicht erhöht. Die Anhebung des Fördersatzes von 
6,50 € auf 7,50 € je Einwohner wurde zu 2010 aufgrund gestiegener Kosten des 
Naturzoos beschlossen. In diesem Zusammenhang wird auf das beigefügte 
Schreiben der Stiftung NaturZoo zur Höhe der Fördermittel verwiesen. Ansätze 
zur Kürzung des Fördersatzes je Einwohner werden seitens der Verwaltung nicht 
gesehen. 
 
 
Anlagen: 
 
Schreiben Stiftung NaturZoo Rheine 
 


